
Traumstraßen Pfalz - Rundfahrt am 23. September 2017 

Gesamtstrecke: 138,7 Km 

Gesamtfahrtzeit: 3 Std. 18 Min 

 
 

Ablauf 

 

Treffpunkt gegen 9 Uhr Parkplatz in Sankt Martin (Riedweg, gleich an der Ritterstube) 

Abfahrt gegen 10 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Station 1: Manufaktur Rebmann in Bad Bergzabern 

(Kaffeepause, Fahrzeit 55 Min, 36,4Km) 

Ankunft: 11.00 Uhr 

Abfahrt: 12.00 Uhr 

 

Von Sankt Martin über Siebeldingen nach Bad Bergzabern entlang der Deutschen 

Weinstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Infotext: 

Rebmann Manufaktur "Das Café" 

 

Genuss ist unsere Passion. Wir sind immer auf der Suche nach neuen Geschmackserlebnissen. 

Die malerische Landschaft an der Deutschen Weinstraße inspiriert uns täglich mit ihren 

einmaligen Zutaten zu unseren Kreationen. Immer auf der Suche nach neuen sinnlichen 

Kompositionen, sind uns hervorragende Qualität und handwerkliche Perfektion mehr als 

wichtig.  

 

Unsere Aufgabe ist die Herstellung von Schokoladenprodukte wie Trüffel, Pralinen und 

Tafeln, Marzipanfiguren und verschiedene Marzipanpralinen sowie Conditoreiprodukte wie 

süße Stückle, Kuchen Fein Gebäck. 

 

Neben Schokoladen, die besonders gut zu Weinen schmecken, gibt es auch Porcelana – eine 

Kostbarkeit und Luxusschokolade. Den Namen hat die edle Schokolade von der hellen Bohne, 

porzellanähnlich. Für die diese Schokolade wurde ein Typ Kakaobohne verwendet, der weit 

über den Vorstellungen von Schokolade auf dem Weltmarkt liegt. Von dieser Schokolade 

werden jährlich insgesamt nur 20.000 Tafeln produziert, da es nur ca. 3.000 kg dieses Kakaos 

gibt. 

 

 

Routenplanung, falls wir uns verlieren: 

 

Rebmann Manufaktur & Das Café 

Markus Koppenhöfer 

Petronellastraße 33 

76887 Bad Bergzabern 

06343 / 989 3883 

www.trueffelshop.com 

m.koppenhoefer@trueffelshop.com 

 

 

 

 

 



Station 2: Burg Berwartstein  

(Burgbesichtigung ca. 1 Std. (5€ pro Person), Mittagessen, Fahrzeit 19 Min, 13,4 Km) 

Ankunft: 12.30 Uhr 

Abfahrt: 15.00 Uhr 

 

Von Bad Bergzabern nach Erlenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Infotext: 

Burg Berwartstein, erstmals 1152 Urkundlich erwähnt, erlebte im Mittelalter als 

Raubritterburg unter Hans Trapp wechselvolle Zeiten.  

Über die Herren von Weingarten und die Eckebrechte von Dürkheim kam der Berwartstein 

1347 an das dem Benediktinerorden gehörende Kloster Weißenburg. Mehr als hundert Jahre 

später, 1453, begab sich das Kloster unter den Schutz des Kurfürsten von der Pfalz und 

räumte ihm das sogenannte Öffnungsrecht ein. Gegen den Protest des Klosters, das sich 

weiterhin als Eigentümer sah, übergab dann 1480 Kurfürst Philipp der Aufrichtige die Burg 

seinem Marschall Hans von Trotha, regional auch „Hans Trapp“ oder (seltener) „Hans Trott“ 

genannt, zu erblichem Lehen. Unter dessen Herrschaft wurde sie weiter befestigt und erwarb 

sich den Mythos der Uneinnehmbarkeit.  

1484 ließ der neue Burgherr am Nordhang des 402 Meter hohen Nestelberges, südlich 

gegenüber der Hauptburg und nur 370 Meter Luftlinie entfernt, ein Vorwerk mit einem 15 

Meter starken Turm errichten, das später im Volksmund „Klein-Frankreich“ genannt wurde. 

Im folgenden Jahr übereignete der Kurfürst auch das „Zubehör“ der Burg an Hans von Trotha. 

Dieser ließ, weil das Kloster Weißenburg wiederum heftig protestierte, kurzerhand die nahe 

Wieslauter aufstauen und entzog so dem 8 Kilometer abwärts gelegenen Städtchen 

Weißenburg das Wasser. 

 

Routenplanung, falls wir uns verlieren: 

 

Burg Berwartstein 

Arno Reither 

76891 Erlenbach 

Telefon 06398-210 

Fax 06398-99 333 518 

www.burgberwartstein.de 

burgberwartstein@t-online.de 

 

 

 

 



Station 3: Deutsches Weintor  

(Kaffeepause, Fahrzeit 57 Min, 43,5 Km) 

Ankunft: 16.00 Uhr 

Abfahrt: 17.00 Uhr 

 

Von Erlenbach über Lembach, über Wissembourg zum Deutschen Weintor 

 

ACHTUNG: am Deutschen Weintor sind die Parkplätze begrenzt, d.h. hier werden wir uns 

mit Sicherheit verlieren. Wir treffen uns direkt am Weintor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infotext: 

Deutsches Weintor 

Nicht nur bekannt ist das Deutsche Weintor Restaurant in Schweigen Rechtenbach für 

leckeres Pfälzer Essen und klasse Events, denn auch die Geschichte vom Weintor fasziniert: 

Das 18 Meter hohe Gebäude ist seit 1936 das Wahrzeichen der Deutschen Weinstrasse. 

Die Idee des Deutschen Weintors und der Deutschen Weinstraße wurde 1935 ins Leben 

gerufen. Ziel war es, in einer für den Weinbau sehr schwierigen Phase, den Fremdenverkehr 

zu fördern und die Weinnachfrage zu steigern. Das Weintor wurde 1936 innerhalb von nur 

zwei Monaten erbaut und am 18. Oktober 1936 eingeweiht. Die 80 Kilometer lange Deutsche 

Weinstraße beginnt am Deutschen Weintor in Schweigen-Rechtenbach und endet im Norden 

in Bockenheim. 

Routenplanung, falls wir uns verlieren: 

 

Deutsches Weintor 

Weinstraße 4 

76889 Schweigen-Rechtenbach 

  



Station 4: Restaurant Barrique Gewölbe 

(Tourende / Abendessen, Fahrzeit 1 Std. 7 Min, 45,4 Km) 

Ankunft: 18.15 Uhr (dann können wir noch Sankt Martin besichtigen) 

Abendessen: 19 Uhr 

 

Vom Deutschen Weintor wieder über die Deutsche Weinstraße zurück nach Sankt Martin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Infotext: 

Restaurant Barrique-Gewölbe 

Lassen Sie sich von unserem Küchenchef Dietmar Puscha kulinarisch verwöhnen. Frische 

Produkte der Region, welche mit viel handwerklicher Kunst und Liebe zum Detail zubereitet 

werden. Die Speisen werden von ausgewählten Weinen des Weingutes Thomas Gernert 

begleitet. Unser herzliches Service-Team unter der Leitung von Sabrina Puscha, möchte Ihnen 
genussvolle und entspannte Stunden in stimmungsvoller Gewölbe-Keller Atmosphäre bieten. 

Seien Sie herzlich Willkommen, hier bei uns im „Barrique“. 

Sabrina Puscha und Team. 

UNSER AMBIENTE 

als Bestandteil des im 18. Jahrhundert errichteten Herrenhauses des Weingutes Gernert 

wurde der Keller aus Steinen der Kropsburg als Barrique-Gewölbe errichtet. Wie der Name 

schon sagt, lagerten hier traditionell in speziellen Eichenfässern die edelsten Tropfen des 
Weinguts. 

Das Besondere hierbei ist, dass die Fässer nur wenige Male, je nach Sorte sogar nur ein bis 

zwei Mal verwendet werden. Bei der Lagerung verliert der Wein an Gerbsäure und nimmt die 

typischen Aromen des ihn umgebenden Eichenfasses an, die von Kennern so hoch geschätzt 
werden. 

2002 wurde das Gewölbe unter Thomas Gernert restauriert. 

 

 

 

Routenplanung, falls wir uns verlieren: 

 

Restaurant Barrique Gewölbe 

Sabrina Puscha 

Maikammerer Str.39 

67487 St.Martin 

www.weingutgernert.de/barrique-restaurant/  

info.barrique@web.de 

 


